
Jugendarbeit

„Jugendarbeit in großem Umfang: 
Was dazu gehört und welche 
Herausforderungen damit einher 
gehen“



Jugendarbeit
- Kappelrodeck, die Rahmenbedingungen
Ø ca 4800 Einwohner, Ortsteil Waldulm ca. 1300 Einwohner

Ø => 34 Vereine, Durchschnittsalter der Einwohner= 44,1 Jahre; 17% (ca. 820)
sind unter 18 Jahren

Ø „Wettbewerber“ …….alle Vereine, welche Jugendarbeit leisten….Musikkapelle
(ca.75 aktive Mitglieder)



Jugendarbeit

- Der Spielmanns und Fanfarenzug
Ø Aktive Mitglieder: 28

Ø Durchschnittsalter: 34,3 Jahre (14-67 Jahre)

Ø Durchschnittsmitgliedschaft: 19,3 Jahre
Rhythmus; 4

Lyra; 2

Trompeten; 6

Mellaphon; 2

Spielmannsflöten; 6

Klappenflöten; 6

E Bass; 1

Aktiver Zug (27 Aktive+Dirigent) : Instrumentale Besetzung



Jugendarbeit

- Jugendausbildung, was machen wir?
Ø Blockflötenunterricht, für Kinder ab ca. 6 Jahre

Ø Instrumentalunterricht, für Kinder ab ca. 9 Jahre

Querflöten (Spielmanns- und Klappenflöten), Trompete,
Schlagzeug/Rhythmus, ………Lyra, Mellaphon

u Neu!! SFZ-Jugendformation, Angebot für fortgeschrittene Blockflötenkinder und
Kinder in Instrumentalausbildung

Blockflötenkinder Kinder in 
Instrumentalausbildung

Jugendformation



Jugendarbeit

Wieviel Kinder sind derzeit in Ausbildung?

Jungen; 11

Mädchen; 
28

39  Blockflötenkinder

Rhythmus; 
5

Lyra; 0

Trompeten
; 1

Mellaphon; 
0

Spielmanns
flöten; 4

Klappenflöten; 
3

E Bass; 0

13 Kinder in 
Instrumentalausbildung
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Aktive Musiker Blockflötenkinder Kinder/Jugendliche
 in Instrumentalausbildung

SFZ im Überblick



Jugendarbeit
- Wie gewinnen wir Kinder/Jugendliche?

Ø Blockflötenkinder:
Ø Vorspiel im Kindergarten,
Ø Werbung in Lokalpresse

Ø Kinder für Instrumentalausbildung:
Ø Werbung in Schule (Vorspiel, „Kooperation Jugendbegleiterprogramm“)
Ø Jugendwerbung im FFW Haus, mit Vorspiel

Ø Blockflötenkinder



Jugendarbeit
- Organisation, wer macht was?
Ø Zugführung:
Ø Grundlegende Ausrichtung

Ø Festlegung der Ausbildungskosten und Kostencontrolling

Ø Erstellung Ausbildungsverträge und Einhaltung aller rechtlichen Belange

Ø Ausbildungsleiterin
Ø Kontakt/Abstimmung mit Eltern

Ø Abstimmung mit internen/externen Ausbildern

Ø Organisation Proben+Auftritte

Ø Uniform und Instrumente

Ø Ausbildung und Weiterbildung (Lehrgänge)



Jugendarbeit
Ø Organisation, wer macht was?

Ø Kassierer/in
Ø Einzug der Ausbildungskosten

Ø Jugendleiterin
Ø außermusikalische Aktivitäten (altersgerecht)

Bastelaktionen, Schwimmbadbesuche, Bowling, Hüttenwochenenden….

Gemeinsame Aktionen mit den Aktiven z.B. Familientag

… mind. 2 Aktionen pro Jahr



Jugendarbeit
Ø Wer bildet aus?
Ø Blockflöten…extern (39 Kinder)

Ø Spielmannsflöten…intern (4 Kinder)

Ø Klappenflöten…extern (3 Kinder)

Ø Schlagzeug/Rhythmus…extern (3 Kinder)+intern (2 Kinder)

Ø Trompete…intern (1 Kind)

Ø Jugendformation …2+Extern( ca. 20 Kinder)



Jugendarbeit
Ø „Idealer Ausbildungsablauf“



Jugendarbeit
Ø das „liebe Geld“, Finanzierung der Jugendarbeit
Ø Elternbeiträge
Ø Spielmanns- und Fanfarenzug
Ø Zuwendung Gemeinde



Jugendarbeit

Ø Musikalische Aktivitäten/Auftritte

Seniorenheim

Kurkonzert
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Ø Musikalische Aktivitäten/Auftritte

Unterhaltungsabend FFW/SFZ

Adventsmarkt



Jugendarbeit

Ø Musikalische Aktivitäten/Auftritte

Fasnachtsumzug
Kinder- und Jugendmatinee



Jugendarbeit

Ø kameradschaftliche Aktivitäten

„hoher Besuch…..“

Hüttenwochende
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Ø kameradschaftliche Aktivitäten

Trommelnbasteln

Beim Schokoladengießen



Jugendarbeit
Ø kameradschaftliche Aktivitäten

Laternen basteln

Familientag beim Feuerwehrhaus



Jugendarbeit
Ø Ist unser Jugendarbeit erfolgreich?

39 Blockflöten

13 
Instrumental

1-3 
Aktiver 

Zug



Jugendarbeit

Ø Herausforderungen…

Ø Wie können wir die Jugend nach der Ausbildung in den Verein integrieren/binden?

Ø Wie werden wir den Erwartungen des Umfeldes+ unseren Ansprüchen gerecht?

Ø „Umkehrung der „Pyramide“……Klasse, statt Masse?

Ø Wer/wie bewältigen wir den ganzen Aufwand? => Überforderung der aktiven
Mitglieder/Jugend-Ausbildungsteam?

Ø Wie gewinnen wir zukünftig Mitglieder die Verantwortung in der Jugendarbeit
übernehmen?

Ø Akzeptanz/Verständnis der „Aktiven/Älteren“ für die Jugend



Jugendarbeit
„Jugendarbeit in großem Umfang: Was dazu 
gehört und welche Herausforderungen damit 
einher gehen“

Vielen Dank für eure 
Aufmerksamkeit!!


